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AUSW, 06.11.2019:

Der Ausschuss für Umwelt Stadtgestaltung und Wohnen empfiehlt dem Rat der Stadt 
Dortmund einstimmig, bei 1 Enthaltung (Ratsgruppe NPD /Die Rechte) folgenden Beschluss zu 
fassen:

Beschluss
Der Rat der Stadt Dortmund beschließt

1. vorbehaltlich der zu erwartenden Förderung aus Landes-/Bundesmitteln, den Umbau der 
ehemaligen Waschkaue der Zeche Dorstfeld zu einem Bürgerhaus mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen i. H. v. 4.855.000,00 € inklusive der Erstellung der Außenanlagen, 
zuzüglich aktivierbarer Eigenleistungen i. H. v. 216.000,00 € und einer Umlagefinanzierung 
der Beratungsleistungen i. H. v. 102.165,00 €.

2. die mietzinsfreie Vermietung des Gebäudes durch den FB 23 (Fachbereich Liegenschaften) 
ab Fertigstellung (voraussichtlich im Frühjahr/Sommer 2021) an die Bürgerhaus Dorstfeld-
Genossenschaft eG als zukünftigen Betreiber über einen Zeitraum von 20 Jahren 
(Zweckbindungsfrist Städtebauförderung). 

3. die mietzinsfreie Anmietung von Räumlichkeiten von der Bürgerhaus Dorstfeld-
Genossenschaft eG durch den FB 51 (Jugendamt) im Bürgerhaus Dorstfeld. Zur Einrichtung 
des Kinder- und Jugendtreffs werden zusätzliche konsumtive Mittel i. H. v. 140.000,00 € und 
investive Mittel i. H. v. 70.000,00 € benötigt. Für den Betrieb der Einrichtung sind außerdem 
Mehraufwendungen i. H. v. jährlich 47.600,00 € zu berücksichtigen. Darüber hinaus sind 
zusätzlich eine Vollzeitkraft und zwei Unterstützungskräfte mit einem Stundenkontingent von 
jeweils 12,5 Std./Woche einzusetzen und die finanziellen Mittel dafür zusätzlich zur Verfügung 
zu stellen. 

4. die Finanzierung eines Betriebskostenzuschusses über 20 Jahre (Zweckbindungsfrist 
Städtebauförderung) für die Bürgerhaus Dorstfeld-Genossenschaft eG zur Deckung der 
Betriebskosten des Bürgerhauses in Höhe von voraussichtlich 46.000,00 € je Kalenderjahr. 
Der Betriebskostenzuschuss erfolgt über den FB 51 und wird alle fünf Jahre durch den FB 51 
überprüft. Sollte eine Anpassung der Höhe erforderlich werden, wird diese dem Rat zur 
Entscheidung vorgelegt. Für das erste Betriebsjahr erhält die Genossenschaft einen 
Betriebskostenzuschuss von zusätzlich 10.000,00 € zur Anschubfinanzierung. Diese Mittel 
stehen bereits zur Verfügung.

5. die durch die Revitalisierung des Gebäudes entstehenden Mehraufwendungen/ Mehrerträge 
im Rahmen der endgültigen Haushaltsplanaufstellung 2020/2021 ff. in der 
Teilergebnisrechnung des Amtes 24 unter dem Auftrag 24150702VO00 für die Jahre 2021 ff. 
entsprechend zu berücksichtigen. Durch die Revitalisierung des Gebäudes und die geplante 
Nutzung wird die Ergebnisrechnung des Amtes 24 in den Jahren 2023 ff. (erstes Jahr der 
vollständigen Nutzung) per Saldo mit voraussichtlich jährlich 68.758,00 € belastet (30.929,00 
€ in 2021, 61.858,00 € in 2022). 
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